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t ei e n E ur o pas b ü n del n. Di es
s ei ei n ü berf äl l i ger S c hri tt, da
si c h Ko ns er vati ve, S ozi al de-
mokr at e n, Gr üne u n d Li ber a-

l e " s c h o n l ä ngst" z us a m me n-
ges c hl os s e n hätt e n.

Das a m 9. Mai ver a bs c hi e-
det e Pr ogr a m m der EL ver-
s uc ht das ge ner el l e Un be ha-
ge n i n der Ges el l s c haf t a nge-
si c ht s vo n S ozi al a b ba u, Ter-
r or un d Kri eg a uf z ugr ei f e n,
o h ne gl ei c hz ei ti g a n Vi si o ne n
z u s par e n. Eur o pa i st de m-
nac h "i n der i nt er nati o nal e n
P ol i ti k ei n Ra u m f ür das Wi e-
der a uf er st e he n des Ka mpf es
u m ei ne a n der e Ges el l s c haf t.

I hr e Zi el e si n d Fri e de n un d
di e Tr a nsf or mati o n der ge-
ge n wärti ge n ka pi t al i sti s c he n
Ver häl t ni s s e". Ei n Eur o pa,

" das f r ei i st vo n der a nti de-
mokr ati s c he n u n d ne ol i ber a-

l e n P ol i ti k der WT O u n d des
I MF" s ol l es s ei n, ei nes, " das
di e Nat o, a usl ä n di s c he Mi -

l i t är bas e n u n d j egl i c hes Mo-
del l ei ner e ur o päi s c he n Ver-

t ei di g u ngs ar mee a bl e h nt".
De m " Dog ma vo n der s a-

kr os a nkt e n Mar kt wi rt s c haf t"

wi r d e be ns o der Ka mpf a nge-
s agt wi e der " Mac ht der
o mi n ös e n Fi na nz mär kt e un d
mul ti nati o nal e n Ko nz er ne".
Gef or dert wer de n unt er a n-
der e m ei ne " Pri ori t ät f ür Vol l -
bes c häf ti g ung", di e Best e ue-
r ung vo n Ka pi t al fl üs s e n un d
gr ö ßer e Re c ht e der L o h n-
e mpf ä nger a m Ar bei t s pl at z.
Öff e ntl i c he Di e nst e wer de n
al s s ozi al e Re c ht e ei ngef or-
dert, u m " gl ei c he n Zuga ng

f ür j e der ma n n z u Bi l d ung,
Was s er, Na hr u ng, Ges u n d-

hei t, E ner gi e u n d Ver ke hr z u
gar a nti er e n".

Das Ker n pr o bl e m der " Kri -
s e der Eur o päi s c he n Uni o n"
si e ht di e EL i n der " Fr age der
De mokr ati e". J a hr z e h nt el a ng
s ei di e E U " vo n o be n a uf ge-
ba ut wor de n", unt er " Mi s-
s ac ht ung der gr o ße n Vi el f al t
i hr er Kul t ur e n u n d S pr ac he n,
o h ne u n d of t gege n das Vol k".
Di e Ab hi l f e s ei j e d oc h ber ei t s
a uf de n Weg ge br ac ht: Di e
" gr o ße n Kä mpf e der s ozi al e n
Be weg u nge n, der Ge wer k-
s c haf t e n, der Ar bei t er un d
Bür ger ge ge n de n Kri eg ver ä n-
der n di e Lage", hei ßt es i n
de m Pa pi er.

Da bei i st di e EL si c htl i c h
be mü ht, mi t de n a u ßer parl a-
me nt ari s c he n Be weg u nge n

a uf Tuc hf ü hl u ng z u bl ei be n:
Di e S ozi al f or e n s ei e n " wi c hti -
ge Gel ege n hei t e n f ür De batt e
un d Aus ei na n der s et z ung" s o-
wi e f ür di e " E nt wi c kl u ng vo n
Al t er nati ve n". Di e s ozi al e n Be-
weg u nge n u n d i hr e Kä mpf e
hätt e n ei ne " ei ge ne Dyna mi k,

i hr e s el bst ä n di ge Anal ys e, i h-
r e Vor s c hl äge un d I ni ti ati ve n".

Begei st ert s pr ec he n di e I n-
i ti at or e n der EL, di e gr o ße n

Wert dar a uf l ege n, das s si e
ni c ht wi e vor k ur z e m di e Gr ü-
ne n ei ne n e ur o päi s c he n Dac h-
ver ba n d, s o n der n ei ne ei ge n-
st ä n di ge p ol i ti s c he Part ei ge-
gr ün det ha be n, vo n di es er al s
ei ne m " ei ge ne n p ol i ti s c he n
S u bj ekt". Mi t gl i e d k ö n ne n
des hal b ni c ht n ur Part ei e n
un d Or ga ni s ati o ne n wer de n,
s o n der n a uc h Ei nz el per s o-
ne n. F ür Wol f ga ng Ge hr c ke,
de n a u ße n p ol i ti s c he n S pr e-
c her der P DS, k o nsti t ui ert
si c h mi t der EL gar ei ne ne ue
"I nt er nati o nal e i n Eur o pa".
Un d Fa ust o Berti n otti i st si c h
si c her: Nun k ö n ne e n dl i c h
" wi e der kr af t vol l di e Fr age
nac h der Re vol uti o n i n Eur o-
pa a uf ge worf e n wer de n".

. . . or i s i t t h e e n d ?
Di es er Opti mi s mus wi r d j e-

d oc h l ä ngst ni c ht vo n al l e n
Mi t gl i e der n der Gr ün der par-

t ei e n get ei l t. S o wur de de m
P RC- C hef i n Ro m vo n ei ne m

l i nke n Fl ügel s ei ner Part ei gar
ei n Tr a ns par e nt mi t der Auf-
s c hri f t " Berti - n ot i n my na me"
e nt gege nge hal t e n. Un d der
S pr ec her der t r a di ti o nel l e n
Ko m mu ni st e n, Cl a u di o Gr as-
si , l e h nt e es r un d weg a b, al s
Del egi ert er i n di e Ha u pt st a dt
z u k o m me n. I n der EL s ei z u-
we ni g vo n " S ozi al i s mus un d
vo n de n Pr o d ukti o ns ver häl t-
ni s s e n" di e Re de, begr ün det e
er s ei ne Ab wes e n hei t. Fl avi a
d' Angel i , Mi t gl i e d des P RC- S e-
kr et ari at s, kri ti si ert di e ma n-
gel n de Off e n hei t der EL ge-
ge n ü ber der r a di kal e n Li nke n:
"I c h s e he kei ne n wi r kl i c he n
i n hal tl i c he n u n d or ga ni s at ori -
s c he n Ank n ü pf ungs p u nkt f ür
di e s ozi al e n Be we g u nge n",
s agt e si e i m I nt er vi e w mi t der
Berl i ner Tages z ei t u ng "j u nge n

E U R OPÄI S C HE LI N KE

Der r evol uti o n är e Weg
f ü hrt ü b er Br ü sselWi e d er ei n mal mac ht

si c h ei n Tei l d er Li nke n
a uf d e n Mar sc h d ur c h di e

I nsti t uti on en. Ni c ht di e
n ati on al en Parl a ment e

si n d d as Zi el , di e Part ei
d er E ur op äi sc h en Li nke n

( E L) sol l di e Ge n osse n
n ac h Str aß b ur g u n d

Br ü ssel f ü hr en, i ns
Parl a ment d er

E ur op äi sc h en Uni o n.

( d w) - Unt er de m 6 8‘ er-
Mott o " Ce n' est q u' un dé b ut"
wur de si e a m 8. Mai , de m J a h-

r est ag der Bef r ei u ng vo m Na-
ti o nal s ozi al i s mus, i n Ro m a us
der Ta uf e ge h o be n: di e Part ei
der Eur o päi s c he n Li nke n
( EL). S ec hz e h n Part ei e n un d
Or ga ni s ati o ne n a us Ost- un d
West e ur o pa ha be n si c h mi t
me hr al s t a us e n d Del egi ert e n

a n de m Gr ü n d u ngs k o ngr es s
bet ei l i gt: Dar u nt er di e est ni -
s c he S ozi al de mokr ati s c he Ar-
bei t er part ei , di e Ko m mu ni sti -
s c he n Part ei e n Fr a nkr ei c hs,
Öst err ei c hs, S pa ni e ns, Ts c he-
c hi e ns, Bö h me ns un d Mä h-
r e ns s o wi e der Sl o wakei ; des
wei t er e n di e Ver ei ni gt e Li nke

S pa ni e ns, di e gri ec hi s c he Ko-
al i ti o n der Li nke n S ynas pi s-
mos, di e t s c hec hi s c he Part ei

des De mokr ati s c he n S ozi al i s-
mus, di e S ozi al i sti s c he Al l i -

a nz part ei Ru mä ni e ns, di e Un-
gari s c he Ar bei t er part ei un d
di e Part ei der Ar bei t der
S c h wei z.

Di e e be nf al l s a n wes e n de
de ut s c he Part ei des De mo-
kr ati s c he n S ozi al i s mus ( P DS)

s o wi e di e gast ge be n de i t al i e-
ni s c he Part ei der k o m mu ni sti -
s c he n Wi e der gr ü n d u ng ( P RC)
hatt e n di e Part ei gr ü n d u ng
ma ßge bl i c h vor a nget ri e be n.
Ge mei ns a m k ö n ne n di es e Or-
ga ni s ati o ne n n un a uf me hr al s
6 0 0. 0 0 0 Mi t gl i e der ver wei s e n.
Auc h Déi Lé nk war i n Ro m al s
Be o bac ht eri n z ugege n.

Mi t Hi l f e der Part ei der E u-
r o päi s c he n Li nke n s ol l es ge-
l i nge n, " Ans c hl us s a n di e
gr o ße n St r ö me des Wi der-
st a n ds gege n Ka pi t al i s mus
u n d Kri eg" z u fi n de n, h off t
Wal t er Bai er. Der Vor si t z e n de

der KP Ö si e ht i n di es er Kur s-
na h me a uf di e Anti gl o bal i si e-
r ungs- un d Fri e de ns be weg u ng
ei ne C ha nc e, di e " hi st ori s c h
ü berl e bt e n S pal t unge n" der
r e vol uti o när e n Li nke n des 2 0.
J a hr h u n dert s z u ü ber wi n de n.
U m di es z u err ei c he n, wur de
Fa ust o Berti n otti , Chef der

i t al i e ni s c he n Ri f o n dazi o ne
Co mu ni st a, al s St e uer ma n n
a us er wä hl t. Berti n otti s pr ac h

i n Ro m s ogl ei c h vo n der " Wi e-
der ge b urt ei ner ne ue n Ar bei -

t er be weg u ng", vo n der " k ul t u-

r el l e n Ne ugr ü n d ung u ns er er
Ges c hi c ht e", u n d s a h i n der
EL ni c ht we ni ger al s ei n
" ne ues hi st ori s c hes Ka pi t el
i m Ka mpf ge ge n de n Ka pi t a-
l i s mus".

I s t hi s t h e b e gi n ni n g. . .
En dg ül ti g ei ngel ei t et wur de

di es es ne ue Ka pi t el i m ver-
ga nge ne n J a n uar i n Berl i n.
Nac h j a hr el a nge n Di s k us si o-
ne n ü ber St r ukt ur un d Pr o-
gr a m m der k ünf ti ge n Part ei
ei ni gt e ma n si c h s c hl i e ßl i c h
a uf ei ne n ge mei ns a me n Gr ü n-
d ungs a uf r uf. " Mi t ei na n der f ür
ei n a n der es Eur o pa - de mo-
kr ati s c h, s ozi al , ök ol ogi s c h,
f e mi ni sti s c h, f ri e dl i c h" l a ut e-
t e das vo n el f Part ei e n u nt er-
z ei c h net e Pa mp hl et, das be-
r ei t s i n der Über s c hri f t di e
e nt s c hei de n de n Weg mar ke n
u n d i m Te xt s el bst di e i n Ro m
ver a bs c hi e det e Pr ogr a m ma-
ti k vor we g ni m mt. La ut de m
P DS- Vor si t z e n de n Lot har Bi s-
ky wol l t e ma n da mi t n oc h vor
de n E ur o pa wa hl e n di e Kr äf t e
der l i nks s ozi al i sti s c he n Par-
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Déi L énk i st d er n eu e n
Part ei d er E ur op äi sc h e n

Li nken ( E L) bi sl an g
ni c ht b ei g etr et e n.

Henri We h enkel ü b er
di e Hoff n u n g e n, di e er

d en n oc h i n di e n eu e
Part ei setzt.

woxx: War u m h at Déi
Lé nk bi sl a ng i n der EL n ur
Be o b ac ht erst at us?

He nri We he nkel: Déi Lé nk
hat akti v a m Gr ün d u ngs pr o-
z es s der EL t ei l ge n o m me n
un d a uc h de n Auf r uf z ur
Gr ü n d ung u nt er s c hri e be n.
Al s wi r j e d oc h f est st el l t e n,
das s si c h ni c ht al l e ur s pr üng-

l i c h i nt er es si ert e n Li nks par-
t ei e n der EL a nges c hl os s e n
ha be n, z oge n wi r es vor,
z unäc hst de n Be o bac ht er st a-
t us z u be hal t e n. Vo n der I dee
a n si c h si n d wi r n oc h i m mer
ü ber z e ugt, wi r br a uc he n u n-
be di ngt ei ne E ur o päi s c he
Li nks part ei .

Wi eso?
Fa ust o Berti n otti vo n der

i t al i e ni s c he n Ri f o n dazi o ne
ge br a uc ht de n Aus dr uc k des
e ur o päi s c he n S u bj ekt s: Wi r
müs s e n vo m e ur o päi s c he n

p ol i ti s c he n Ra u m a us ge he n
un d uns al s ha n dl ungsf ä hi ges
un d si c ht bar es S u bj ekt pr ofi -

l i er e n - ger a de f ür Part ei e n,
di e ei ne n ges el l s c haf tl i c he n
U ms c h wung a nst r e be n, i st es

u n u mgä ngl i c h, de n nati o na-
l e n Ra h me n z u verl as s e n un d
i n a n der e n Di me nsi o ne n z u
de nke n.

Wel c he Er wart u nge n v er-
bi n de n Si e ko nkret mit der
EL?

Wi r br a uc he n si e, u m al l
di e Pr o bl e me a nz uge he n, di e
si c h a uf e ur o päi s c her E be ne
st el l e n - u m ei ne n bes s er e n
I nf or mati o ns a ust a us c h un d
ge mei ns a me Ka mpag ne n z u
or ga ni si er e n.

Wor ü ber wur de de n n
h a u pt s äc hli c h i n Ro m ge-
st ritt e n?

Zu m Bei s pi el i n der Hal -
t u ng gege n ü ber der Eur o päi -
s c he n Uni o n, di e s ka n di navi -
s c he n Li nks part ei e n et wa
si n d i n di es e m Pu nkt s ke p-
ti s c h. Es ga b a uc h Be de nke n,
das s ei ne s ol c he s u pr a nati o-
nal e Part ei de n nati o nal e n
Li nks part ei e n Vor s c hri f t e n
mac he n ka n n. Da n n ga b es

gr o ße De batt e n dar ü ber, wi e
ma n mi t der Ver ga nge n hei t

u mge ht. Di e Ts c hec he n wol l -
t e n bei s pi el s wei s e de n S at z,

i n de m der St al i ni s mus pa u-
s c hal ver urt ei l t wi r d, a us de m
Text st r ei c he n. Wei l si e i m
St al i ni s mus a uc h p osi ti ve Ef-
f ekt e a uf i hr e Ges c hi c ht e er-
ke n ne n, war e n si e dagege n,
di es e n Begri ff z u ver we n de n.
Ga nz un d gar gege n ei ne
St r ei c h u ng des Wort es St al i -
ni s mus a us de m Text war j e-
d oc h di e de ut s c he P DS. A m
unt er s c hi e dl i c he n U mga ng
mi t di es e n Begri ff e n ka n n
ma n di e Ges c hi c ht e der ei n-

z el ne n Part ei e n her a usl es e n.
Es ga b j e d oc h ni c ht ge n ug
Zei t, di es e Fr age n z u kl är e n.

Wi e st e he n Si e zu di eser
Ausei n a n derset zu ng?

I c h ha be kei n Pr o bl e m mi t
de m Be gri ff St al i ni s mus a n
si c h, i c h de nke al l er di ngs,
das s er i ns of er n un bef ri e di -
ge n d i st, wei l er si c h a n ei ner
Per s o n o der Peri o de f est-
mac ht u n d ni c ht das ga nz e

Pr o bl e m u mf as st.
Wi e k a n n ma n sol c he

Mei n u ngsv ersc hi e de n heit e n
a us der Welt sc h affe n?

Der Mo me nt, ei ne e ur o päi -
s c he Li nks part ei z u gr ün de n,
war de nk bar s c hl ec ht. I n Lä n-
der n wi e Gri ec he nl a n d, Fr a nk-
r ei c h o der I t al i e n, i n de ne n es
z wei o der dr ei Li nks part ei e n
gi bt, di e bi sl a ng i m Eur o pa-
parl a me nt vert r et e n si n d,
ka m es z u kei ner Ei ni g u ng -
ga nz ei nf ac h wege n der Ko n-
k urr e nz si t uati o n i m Wa hl -
ka mpf.

Kriti ker der Part ei gr ü n-
du ng befürc ht e n, dass di e
EL ei ne n Keil z wi sc he n di e
ei nzel ne n ko m mu ni sti sc he n
u n d sozi ali sti sc he n Part ei-
e n u n d di e sozi al e n Be we-
gu nge n t rei be n wi r d. Se he n
Si e e be nfall s di ese Gefa hr?

Di e EL ver st e ht si c h al s Or-
ga n, das f ür ei n a n der es Eur o-
pa kä mpf t - i n e nger Zus a m-
me nar bei t mi t de n s ozi al e n

Be weg u nge n un d de n Ge wer k-
s c haf t e n. Da di e s ozi al e n Be-
weg u nge n er kl ärt ha be n, de n
part ei p ol i ti s c he n Ra u m ni c ht
bes et z e n z u wol l e n, s e he i c h
hi er ei ge ntl i c h ka u m ei ne Ge-

f a hr. Di e Li nke s ol l t e di es e n
p ol i ti s c he n Ra u m j e d oc h
ni c ht ei nf ac h a n der e n Part ei -
e n ü berl as s e n.

Nu n i st es je doc h ei ne
Tat s ac he, dass ni c ht all e
Li nks part ei e n i n der EL v er-

t ret e n si n d. Hat der Gr ü n-
du ngs prozess a m En de
ni c ht me hr ges palt et al s
v erei nt ?

Nac h de n Wa hl e n wi r d si c h
di e Fr age a n der s st el l e n. I m
a n der e n Fal l i st di e EL z u m
S c hei t er n ver urt ei l t. I c h h of-
f e, das s da n n ei n Di al og mi t

de ne n, di e j et zt Be de nke n ha-
be n, wi e der mögl i c h s ei n
wi r d. I n de n mei st e n Fr age n

gi bt es j a ei ne p ol i ti s c he
Über ei nsti m mung.

Der de ut sc he PDS- Politi-
ker Lot h ar Bi sky s agt e je-
doc h i n ei ne m Int ervi e w
mit de m Freit ag " Wi r wol-

l e n ni c ht all e“. Kriti ker
de ut e n di es al s de n Ver-
s uc h, fu n da me nt al e Kriti k
a n der EU a bzu bl oc ke n.

Wi r l as s e n u ns hi er a uf ei -
ne St r at egi e ei n, di e ei n a n-
der es, ei n s ozi al es Eur o pa a n-
st e uert. Da mi t er ke n ne n wi r
di e e ur o päi s c he n St r ukt ur e n
ge wi s s er ma ße n a uc h a n. Was
bei s pi el s wei s e di e e ur o päi -
s c he Verf as s ung bet ri ff t, s o
wi r d i m Gr ü n d u ngst e xt z war
Kri ti k ge ü bt, j e d oc h kei n kl a-

r es Nei n z u di es er Verf as s ung
a us ges pr oc he n.

Ist de n n das " a n dere Eu-
ro pa" i m Ra h me n di eser
Verfass u ng re ali si er b ar?

Nat ürl i c h si n d i n di es er
Verf as s ung Gr u n dät z e ver a n-
kert, di e al t er nati ve Wi rt-
s c haf t sf or me n ka u m er mögl i -
c he n. Déi Lé nk bekä mpf t di e-
s e Verf as s ung j a a uc h. Un d
s el bst we n n di e EL ni c ht ex-
pl i zi t Nei n daz u s agt, si n d di e
mei st e n Mi t gl i e der part ei e n

dagege n.
In der Li nke n h at si c h

n ac h u n d n ac h di e Ei nsi c ht
durc hgeset zt, dass wi c hti ge
Politi kfel der a uf e uro päi-
sc her Ebe ne besti m mt wer-
de n u n d v o n da her a uc h
a uf di eser Ebe ne att ac ki ert
wer de n müsse n: EU- Milit är-

politi k, In nere Si c herheit,
Fl üc htli ngs politi k, et c. Wä-
re es da ni c ht e nt sc hei de n-
der, ei ne de utli c h kriti sc he
Halt u ng gege n ü ber di eser

Instit uti o n ei nzu ne h me n?
Wi e ges agt: Auc h j e ne, di e

di e Verf as s ung ni c ht al s Ga n-
z es ver werf e n, t ei l e n di e Kri -
ti k dar a n. We n n wi r i n E ur o pa
et was ver ä n der n wol l e n,
müs s e n wi r a uc h i n ner hal b

di es er St r ukt ur e n et was
ver ä n der n. Un d wi r k ö n ne n
ni c ht n ur vo n Ver ä n der u nge n
r e de n, s o n der n müs s e n a uc h
p unkt uel l e Erf ol ge a uf de m
We g z u m " a n der e n" E ur o pa

er zi el e n. We n n wi r n ur i n ei ne
f un da me nt al i sti s c he Op p osi -
ti o n ge he n, wer de n uns
di e Le ut e bal d ni c ht me hr
z u h ör e n.

I m Ent wurf für das " a n-
dere Euro pa" der EL wi r d
al s erst er i n h altli c her
As pe kt sogl ei c h di e Un ab-
h ä ngi gkeit v o n der Hege mo-
ni e der USA ge n a n nt. Dari n
dürft e si c h di e EL mit de n

Regi er u nge n bei s pi el s wei se
Luxe mb urgs, De ut sc hl a n ds
u n d Fr a nkrei c hs a bsol ut
ei ni g sei n. Ist ei n sol c her
Euro- Ch a uvi ni s mus a uc h

i n der Li nke n Pfli c ht pro-
gr a m m, we n n ma n a uf EU-
Ebe ne Politi k mac he n will ?

Wi r beke n ne n u ns ni c ht z u
ei ne m Eur o pa al s Gege n-
mac ht z u de n US A. Wi r kä mp-

f e n f ür ei n a n der es Eur o pa,
das ei n Fri e de ns p ol un d ei n
a n der es s ozi al es Mo del l s ei n
s ol l - das i st j e d oc h ni c ht das
Eur o pa, das wi r j et zt ha be n.
Wi r si n d uns be wus st, das s

si c h di e j et zi ge E U i n Ko nk ur-
r e nz z u de n US A befi n det,
das s si c h das p ol i ti s c he un d
wi rt s c haf tl i c he Mo del l al s

s ol c hes j e d oc h d ur c ha us i n
di es el be Ri c ht ung be we gt.
Di e mul ti nati o nal e n Ko nz er ne
agi er e n wel t wei t - es i st ei ne

I l l usi o n, das s si c h ei ne u na b-
hä ngi ge e ur o päi s c he Al t er na-

ti ve a uf di es er Basi s e nt wi -
c kel n ka n n. Wi r wol l e n ei n a n-
der es e ur o päi s c he Mo del l a n-
st e uer n.

Wi e st e ht es de n n u m
de n Int er n ati o n ali s mus i m
Ka mpf u m das a n dere
Euro pa?

Wi r s e he n uns i n ei ner e u-
r o päi s c he n, ni c ht j e d oc h i n
ei ner e ur oz e nt ri sti s c he n Per-
s pekti ve - wi r wol l e n kei ne
Ma uer n u m E ur o pa ba ue n. I n
Ro m war d ur c ha us s p ür bar,
das s das Pr oj ekt ei ner e u-
r o päi s c he n Li nks part ei a uc h
Hoff n u nge n bei Vert r et er n
a us ni c ht- e ur o päi s c he n Lä n-
der n ge we c kt hat. Di e Hoff-
n u ng nac h ei ne m de mokr ati -
s c he n, l ai zi sti s c he n un d s o-
zi al e n Na he n Ost e n et wa. Di e
f ort s c hri ttl i c he n Kr äf t e i n
di es e n Lä n der n o der a uc h i n
Nor daf ri ka s e he n i n der EL ei -
ne mögl i c he Unt er st üt z ung,
Per s pekti ve n z u e nt wi c kel n.
We n n wi r hi er et was err ei -

c he n k ö n nt e n, hätt e n wi r di e
e ur oz e nt ri sti s c he Per s pekti ve
z wei f el l os ü ber wun de n.

Int ervi e w: Da ni èl e We ber

He nri We he nkel war al s Vertret er v o n déi Lé n k bei m Gr ü n du ngs ko ngress der Part ei der Eur o päi-
sc he n Li n ke n Anfang Mai i n Ro m dabei. (Fot o: Chri sti an Mos ar)

I NTE RVI E W

" Der Mo ment war
d en kb ar sc hl ec ht"

Wel t". Es ge be n ur al l ge mei ne
Zus age n un d Bet e uer unge n.

An der e s e he n i n der Part ei
l e di gl i c h ei n Pr ofi l i er ungs ge-
bi et f ür di e F unkti o när sri e ge n
der j e wei l i ge n Part ei e n. Di e z u
er wart e n de n E U- Gel der s ei e n
a uc h der Ha u pt gr un d, war u m
di e Gr ü n d ung n oc h k ur z vor
de n Wa hl e n mas si v vor a nge-

t ri e be n wor de n s ei . Fr a nz St e-
p ha n Part e der, Vor si t z e n der
der La n des or ga ni s ati o n St ei -
er mar k der KP Ö, wett ert ge-
ge n de n " E U- k o mpati bl e n To u-
ri s mus" un d " Wa n der zi r k us
vo n Part ei f u nkti o när e n". Der
" Zus a m me ns c hl us s vo n mar-
xi sti s c he n un d r e vol uti o när e n
Kr äf t e n a uf e ur o päi s c her E be-

ne" müs s e a n der s a us s e he n
al s " di es e Part ei des Ap pa-
r at s". Si e di e ne l e di gl i c h daz u,
der " Li nke n i m E U- Ber ei c h"
de n " mar xi sti s c he n Gi f t z a h n"
z u zi e he n.

Part e der si e ht hi nt er der
EL di e I de e ei nes " Ker ne ur o-
pas vo n Li nks", da si e si c h "i n

i hr e n St at ut e n a us dr üc kl i c h
a uf Par agr af 1 9 1 der Uni o ns-
vert r äge" ber uf e u n d s o mi t
di e Bi l d u ng ei nes " e ur o päi -
s c he n Be wus st s ei ns" f ör der n
wol l e. I m bes agt e n Abs at z
des E U- Vert r ags wer ks wer de n
Part ei e n a uf e ur o päi s c her
E be ne al s " wi c hti ger Fakt or
der I nt e gr ati o n" ge pri es e n,
di e i n i hr e n Akti vi t ät e n u n d

i n i hr e m Pr ogr a m m j e ne n
Pri nzi pi e n f ol ge n müs s e n,
" a uf de ne n di e Eur o päi s c he
Uni o n gegr ü n det i st".

E be nf al l s kei ne Per s pekti -
ve i n der EL si e ht di e Al l i a nz
der Nor di s c he n Gr üne n Li n-
ke n, i n der ver s c hi e de ne

l i nks s ozi al i sti s c he Part ei e n
S ka n di navi e ns vert r et e n si n d
u n d di e si c h gege n ei ne n Bei -

t ri tt i hr er Lä n der i n di e E U
o der f ür ei ne n Aust ri tt a us
der Uni o n a us s pr ec he n. Ei ne
Ref or mi er u ng u n d De mokr ati -
si er u ng der E U vo n i n ne n her-
a us s ei u n de nk bar, s o i hr e
Über z e ug ung.

S o wo hl KP Ö al s a uc h di e
Nor di s c he n Gr üne n Li nke n
wol l e n der a nal ysi ert e n Te n-

de nz der E U z ur ü ber st aatl i -
c he n Gr o ß mac ht al l er di ngs
mi t ei ne m Rek ur s a uf de n Na-

ti o nal st aat e nt gege nt r et e n. Al -
l ei n er k ö n ne di e Ei n hal t u ng
vo n mi ni mal e n St a n dar ds ga-
r a nti er e n, s ol a nge ma n n oc h
ka pi t al i sti s c h ver ges el l s c haf-
t et s ei . Auc h di e EL- Abl e h-
n u ng der Gri e c hi s c he n Ko m-
mu ni sti s c he n Part ei KKE

gr ü n det si c h unt er a n der e m
a uf nati o nal i sti s c he I dee n: Di e
KKE wi l l ü ber ei ne " pat ri oti -
s c he" Vol ksf r o nt p ol i ti k Gri e-
c he nl a n d a us der E U her a us-

l ös e n. Eur o päi s c hes Be wus st-
s ei n hi n o der her - a uc h i n der
ne u gegr ü n det e n Part ei der
Eur o päi s c he n Li nke n s c hei nt
der Gl a u be a n di e I nsti t uti o n

des ( Rec ht s)- St aat es unge br o-
c he n. Ma n s et zt t r ot z gr o ßer
a nti ka pi t al i sti s c her Wort e a uf
Ref or mi s mus u n d pr o pagi ert
di e Ber ei t s c haf t z u m " Mi t ma-
c he n". Di e F or der ung, es müs-
s e z unäc hst i n ner hal b der be-
st e he n de n St r ukt ur e n et was
err ei c ht wer de n, u m Gl a u b-
wür di gkei t z u erl a nge n, i st
ni c ht ne u. Gr üne Pol i ti ker wi e
J os c hka Fi s c her hat si e gar
bi s i ns A mt des Au ße n mi ni -
st er s gef ü hrt. " Der Mar s c h
d ur c h di e I nsti t uti o ne n", f r o h-

l oc kt e ei nst der de ut s c he S o-
zi al de mokr at Ha ns- J oc he n Vo-
gel , ha be j e ne 6 8‘ er, di e u nt er
di es e m Mott o a nget r et e n
war e n, di e Re p u bl i k z u ver-

ä n der n, " me hr ver ä n dert al s

di e I nsti t uti o ne n". F ür i hr e
Karri er e mag di es er Weg
er st der Anf a ng ge wes e n
s ei n, i hr e e ma nzi pat ori s c he n
Ans pr üc he j e d oc h gi nge n da-
bei mei st a uf der St r ec ke
verl or e n.


